
 

Betreuungsplan;  Informationen zur Anwendung 
 
Einleitung 
Gerne stellen wir den (palliativen) Betreuungsplan allen Interessierten zur Verfügung. Der 
Betreuungsplan wurde von PPCN CH im 2016 erstellt und 2019 nach einer umfassenden Evaluation 
überarbeitet.  

Idealerweise wird der Betreuungsplan von einer Person der eigenen Institution eingeführt, die 
Handhabung soll dem jeweiligen Kontext angepasst werden. 

 

Ziel des Betreuungsplans 
Der Betreuungsplan wird in der interprofessionellen, palliativen Betreuung und Behandlung von 
Kindern und Jugendlichen eingesetzt und dient als Instrument der vorausschauenden Planung. Er soll 
kurz und knapp einen Überblick über die wichtigsten Aspekte der Betreuung des Kindes/ 
Jugendlichen geben, vor allem auch in Akuten-/ Notfallsituationen.  

 

Anwendung 
Der Betreuungsplan kann von allen Institutionen, Ärzten und Pflegefachpersonen verwendet werden. 
Der Betreuungsplan wird im multiprofessionellen Behandlungsteam ausgefüllt, das Kind/ der 
Jugendliche und seine Eltern sind soweit möglich Teil dieses Teams.  

Alle involvierten Fachpersonen, das Kind/ der Jugendliche und dessen Eltern sollten Zugriff zum jeweils 
aktuellen Betreuungsplan haben. Die fallführende Fachperson ist normalerweise dafür zuständig. 

Generell gilt für den Betreuungsplan, dass die Punkte, die für den Patienten nicht/ noch nicht relevant 
sind, nicht/ respektive noch nicht ausgefüllt werden. 

 

Ausfüllen/ Anpassungen 

• Der Betreuungsplan ist ein PDF-Formular. 

• Das eigene Klinik-Logo wird beim vorgesehenen Feld eingefügt. 

• Per Rechtsklick kann die Schrift angepasst werden.  

• Einige Formate sind vorgegeben (Kein copy-paste bei Telefonnummer, von Hand eingeben ohne 
Sonderzeichen: Tel Nr. xxx xxx xxxx; Datenvorgabe xx/xx/xxxx, keine Sonderzeichen eingeben, 
Gewicht: xy.x).  

• Wenn das Dokument als PDF abgespeichert wird, ist es ein bearbeitbares Formular. Damit es 
nicht mehr bearbeitbar ist (z.B. zum Versenden), soll es in ein PDF konvertiert werden. 

• Wir empfehlen, den Betreuungsplan als Formular digital abzuspeichern für zukünftige 
Anpassungen und die unterschriebene Version einzuscannen und im Archiv / in der 
Patientendokumentation zu hinterlegen. 

• Institutionsspezifische / individuelle Anpassungen am Formular können mit dem Acrobat Reader 
Pro gemacht werden. 

• PPCN CH Aktivmitglieder können zur Unterstützung gerne angefragt werden, siehe www.ppcn.ch 

• Rückmeldungen zum angepassten Betreuungsplan nehmen wir gerne entgegen: 
judith.wieland@kispi.uzh.ch 
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